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»Sind Technologieaktien heute, was einst die Versorger waren?*“

Bernhard Ruttenstorfer

Wenn man sich die atemberaubende Entwicklung der Technologie-Aktien in den letzten Jahren ansieht, werden Erinnerungen an das Jahr 2000 wach. Doch was ist anders als damals?
Wie lassen sich die starken Kursgewinne erklaren und gibt es noch Potenzial?

Vom Hoffnungstrager zum Ertragsbringer

Eines vorweg genommen: Bewertung und Profitabilitat sind nicht vergleichbar mit dem Jahr 2000.Vor ziemlich genau 20 Jahren (im April 2000) sahen Investoren nach einem jahrelangen
Boom im Technologie-Sektor Hochstkurse.

Damals war das Umfeld von groBen Erwartungen auf ein zuklnftig ertragreiches Geschaft gepragt. Die Bewertungen standen damals und auch in den Jahren danach auf deutlich héheren
Niveaus als heute. Die Profitabilitat bei vielen Unternehmen war mit Standards, die wir aktuell sehen, nicht vergleichbar.

Anwendungen mit Zukunft: vom Autonomen Fahren bis zum Video-Gaming

Die Bewertungen und die Profitabilitat haben sich in den letzten 10 Jahren deutlich verbessert — nicht grundlos. Die rasanten technologischen Entwicklungen im letzten Jahrzehnt haben
gezeigt, weshalb Technologie-Unternehmen ihren Preis wert sind.

Der Wandel des Technologie-Sektors innerhalb der letzten 20 Jahre ist beeindruckend. Anwendungen, die aus dem Tech-Sektor stammen, werden bereits vielfach eingesetzt und das quer
lber alle Branchen:

o Kommunikation (Mobiltelefonie, Home Office, 5G usw.),

e Unterhaltung (u.a. Videostreaming, Video-Gaming, Soziale Netzwerke),

o Handel (via Online-Shopping, Logistik, usw.),

« Bezahldienste (Digital-Payment online und offline, digitale Wahrungen usw.)

o Sicherheit (z.B. Autonomes Fahren, Automatisierung in Produktion) oder auch

o Big Data (z.B. mittels Kiinstlicher Intelligenz, Datenanalyse und Dateninterpretation)

Durch diese immense Bandbreite an Anwendungsméglichkeiten ist Technologie-Sektor wesentlich robuster aufgestellt als in der Vergangenheit. Zusatzlich zur Erhéhung der Anzahl an
Einsatzmdglichkeiten hat sich die Bedeutung der IT-Anwendungen/Produkte deutlich erhéht. Gerade die letzten Monate haben eindrucksvoll vor Augen geftihrt, dass IT ein kritischer Faktor
sein kann.

Durch Corona wurde Home-Office ,,salonfahig*

Remote Computing (Cloud Computing) hat einen (oftmals) reibungslosen Umstieg vom Arbeiten im Office zum Arbeiten im Home-Office ermdglicht. Video-Telefonie oder zumindest saubere
Loésungen fur Audio-Calls waren ebenfalls hilfreich.

Konsumenten konnten trotz Ausgangsbeschrankungen und geschlossen Geschéften problemlos Konsumartikel beschaffen. Online-Shopping und Online-Payment machten es méglich. Und
der Besuch im Kino wurde durch Video-Streaming zu Hause ersetzt. Dies sind nur ein paar wenige Beispiele.

Es war einfach notwendig, IT-Dienste zu nutzen. Das stltzt die Profitabilitat der Hersteller. Viel wichtiger ist fiir mich, dass diese Entwicklungen in den letzten Monaten nicht neu sind,
sondern schon seit Jahren passieren. Die Fakten sprechen dafir. Die jingste Vergangenheit hat diese Trends verstérkt, beschleunigt und manifestiert.

Stabile Gewinn-Erwartungen fiir 2020

Die trotz der Corona-Krise erfreuliche Entwicklung im Jahr 2020 — immerhin sind Technologie-Aktien wieder knapp zweistellig im Plus (per 30.6.2020, Quelle Bloomberg. Anm.) lasst sich an



den Unternehmensergebnisses bzw. Ergebnis-Erwartungen der Sektoren ablesen: wahrend flir den globalen entwickelten Aktienmarkt ein Gewinnriickgang von tber 20 Prozent im Jahr
2020 erwartet wird, sieht der Markt fir IT-Unternehmen ein stabiles Gewinn-Niveau flr heuer.

FAZIT:

Die Frage ob Technologieunternehmen heute das sind, was Versorger friiher einmal waren, ist berechtigt. Die wirtschaftlichen Boom-Jahre von 2010 bis 2019 waren aus
strategischer Sicht fiir IT-Unternehmen ebenso giinstig wie die Ereignisse aus dem Jahr 2020.

Der Bedarf nach IT-Produkten steigt sowohl in Krisen- als auch in Boom-Zeiten. Technologie-Unternehmen bieten Lésungen, die unverzichtbar sind. Eigenschaften, die
durchaus Versorgern zugesprochen werden kénnen.

Anlegen in Technologie-Aktien mit dem ERSTE STOCK TECHNO

Ein Spiegelbild fir den Erfolgslauf der Technologie-Aktien im letzten Jahrzehnt zeichnet der Technologie-Aktienfonds ERSTE STOCK TECHNO (siehe Grafik). Das Fondsmanagement setzt
auf hochwertige und wachstumsstarke Unternehmen mit Schwerpunkt USA. In den Veranlagungsprozess sind 6kologische und soziale Faktoren sowie Unternehmensfiihrungsfaktoren
integriert.

: Wer in Technologie-Aktien investiert, hat die Chance auf attraktive Wertsteigerung, muss aber die oftmals
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Wichtige rechtliche Hinweise

Hierbei handelt es sich um eine Werbemitteilung. Sofern nicht anders angegeben, Datenquelle Erste Asset Management GmbH. Die Kommunikationssprache der Vertriebsstellen ist Deutsch und jene der
Verwaltungsgesellschaft zusatzlich auch Englisch.

Der Prospekt fiir OGAW-Fonds (sowie dessen allfallige Anderungen) wird entsprechend den Bestimmungen des InvFG 2011 idgF erstellt und veréffentlicht. Fiir die von der Erste Asset Management GmbH
verwalteten Alternative Investment Fonds (AIF) werden entsprechend den Bestimmungen des AIFMG iVm InvFG 2011 ,Informationen fiir Anleger geman § 21 AIFMG* erstellt.

Der Prospekt, die ,Informationen fiir Anleger geman § 21 AIFMG® sowie das Basisinformationsblatt sind in der jeweils aktuell giiltigen Fassung auf der Homepageww.erste-am.com jeweils in der Rubrik
Pflichtveroffentlichungen abrufbar und stehen dem/der interessierten Anleger:in kostenlos am Sitz der jeweiligen Verwaltungsgesellschaft sowie am Sitz der jeweiligen Depotbank zur Verfligung. Das genaue Datum
der jeweils letzten Verdffentlichung des Prospekts, die Sprachen, in denen das Basisinformationsblatt erhltlich ist, sowie allféllige weitere Abholstellen der Dokumente, sind auf der Homepage www.erste-am.com
ersichtlich. Eine Zusammenfassung der Anlegerrechte ist in deutscher und englischer Sprache auf der Homepage www.erste-am.com/investor-rights abrufbar sowie bei der Verwaltungsgesellschaft erhéltlich.

Die Verwaltungsgesellschaft kann beschlieBen, die Vorkehrungen, die sie fiir den Vertrieb von Anteilscheinen im Ausland getroffen hat, unter Bertiicksichtigung der regulatorischen Vorgaben wieder aufzuheben.
Hinweis: Sie sind im Begriff, ein Produkt zu erwerben, das schwer zu verstehen sein kann. Bevor Sie eine Anlageentscheidung treffen, empfehlen wir Ihnen, die erwahnten Fondsdokumente zu lesen. Diese
Unterlagen erhalten Sie zusatzlich zu den oben angefiihrten Stellen kostenlos am jeweiligen Sitz der vermittelnden Sparkasse und der Erste Bank der oesterreichischen Sparkassen AG. Sie kénnen die Unterlagen
auch elektronisch abrufen unter www.erste-am.com.

Wichtig: Die im Basisinformationsblatt angefiihrten Performance-Szenarien beruhen auf einer Berechnungsmethodik, die in einer EU-Verordnung vorgegeben ist. Die kiinftige Marktentwicklung lasst sich nicht
genau vorhersagen. Die dargestellten Performance-Szenarien zeigen nur mégliche Ertrage auf, basieren dabei aber auf den Ertragen in der jiingeren Vergangenheit. Die tatséchlichen Ertrage konnten niedriger
ausfallen als angegeben.

Unsere Analysen und Schlussfolgerungen sind genereller Natur und beriicksichtigen nicht die individuellen Merkmale unserer Anleger:innen hinsichtlich des Ertrags, der steuerlicher Situation, Erfahrungen und
Kenntnisse, des Anlageziels, der finanziellen Verhaltnisse, der Verlustfahigkeit oder Risikotoleranz.

Bitte beachten Sie: Die Wertentwicklung der Vergangenheit lasst keine verlasslichen Riickschliisse auf die zukinftige Entwicklung eines Fonds zu. Eine Veranlagung in Wertpapieren birgt neben den geschilderten
Chancen auch Risiken. Der Wert von Anteilen und deren Ertrag kénnen sowohl steigen als auch fallen. Auch Wechselkursanderungen kénnen den Wert einer Anlage sowohl positiv als auch negativ beeinflussen. Es
besteht daher die Moglichkeit, dass Sie bei der Riickgabe lhrer Anteile weniger als den urspriinglich angelegten Betrag zuriickerhalten. Personen, die am Erwerb von Investmentfondsanteilen interessiert sind, sollten
vor einer etwaigen Investition den/die aktuelle(n) Prospekt(e) bzw. die ,Informationen fiir Anleger geméB § 21 AIFMG", insbesondere die darin enthaltenen Risikohinweise, lesen. Ist die Fondswéahrung eine andere
Waéhrung als die Heimatwéhrung des/der Anleger:in, so kénnen Anderungen des entsprechenden Wechselkurses den Wert der Anlage sowie die Héhe der im Fonds anfallenden Kosten - umgerechnet in die
Heimatwéhrung - positiv oder negativ beeinflussen.

Wir diirfen dieses Finanzprodukt weder direkt noch indirekt nattirlichen bzw. juristischen Personen anbieten, verkaufen, weiterverkaufen oder liefern, die ihren Wohnsitz bzw. Unternehmenssitz in einem Land haben,
in dem dies gesetzlich verboten ist. Wir diirfen in diesem Fall auch keine Produktinformationen anbieten.

Zu den Beschrankungen des Vertriebs des Fonds an amerikanische oder russische Staatsbiirger entnehmen Sie die entsprechenden Hinweise dem Prospekt bzw. den ,Informationen fir Anleger geméas § 21
AIFMG*.

In dieser Mitteilung wird ausdricklich keine Anlageempfehlung erteilt, sondern lediglich die aktuelle Marktmeinung wiedergegeben. Diese Mitteilung ersetzt somit keine Anlageberatung und beriicksichtigt weder die
Rechtsvorschriften zur Férderung der Unabhéngigkeit von Finanzanalysen, noch unterliegt sie dem Verbot des Handels im Anschluss an die Verbreitung von Finanzanalysen.

Die Unterlage stellt keine Vertriebsaktivitat der Verwaltungsgesellschaft dar und darf somit nicht als Angebot zum Erwerb oder Verkauf von Finanz- oder Anlageinstrumenten verstanden werden.
Die Erste Asset Management GmbH ist mit den vermittelnden Sparkassen und der Erste Bank verbunden.
Beachten Sie auch die ,Informationen tber uns und unsere Wertpapierdienstleistungen® Ihres Bankinstituts.

Druckfehler und Irrtimer vorbehalten.

Bernhard Ruttenstorfer

Senior Fondsmanager, Erste Asset Management


https://www.erste-am.at/de/private-anleger/fonds/erste-stock-techno/AT0000754262
https://www.sparkasse.at/erstebank/privatkunden/sparen-anlegen/anlegen-investieren/unsere-anlageprodukte/investmentfonds/s-fonds-plan
https://www.erste-am.com
https://www.erste-am.com
https://www.erste-am.com/en/investor-rights
https://www.erste-am.com

	„Sind Technologieaktien heute, was einst die Versorger waren?“
	Vom Hoffnungsträger zum Ertragsbringer
	Anwendungen mit Zukunft: vom Autonomen Fahren bis zum Video-Gaming
	Durch Corona wurde Home-Office „salonfähig“
	Stabile Gewinn-Erwartungen für 2020

	Bernhard Ruttenstorfer

